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Aufgrund des § 2 Abs. 2 Satz 2 des
Hessischen Kommunalwahlgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 
7. März 2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 28. März 2015
(GVBl. S. 158), auch in Verbindung mit
§ 82 Abs. 1 Satz 2 der Hessischen Ge-
meindeordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I
S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 28. März 2015 (GVBl. S. 158, 188),
verordnet die Landesregierung:

§ 1

Die Wahl der Gemeindevertretungen,
der Ortsbeiräte und der Kreistage findet
am 6. März 2016 statt.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft.

Verordnung
über den Tag der Kommunalwahlen 2016*)

Vom 13. Mai 2015

Wiesbaden, den 13. Mai 2015

H e s s i s c h e  L a n d e s r e g i e r u n g

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  M i n i s t e r  

B o u f f i e r d e s  I n n e r n  u n d  f ü r  S p o r t  

B e u t h

*) FFN 333-26
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Aufgrund des § 1 Abs. 1 Satz 3 und 4
des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes
von 26. November 2008 (BGBl. I S. 2242),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
1. April 2015 (BGBl. I S. 434), in Verbin-
dung mit § 18 Nr. 1 der Delegationsver-
ordnung vom 12. Dezember 2007 (GVBl. I
S. 859), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 24. April 2015 (GVBl. S. 190),
verordnet der Minister für Wirtschaft,
Energie, Verkehr und Landesentwick-
lung:

§ 1

Überprüfungspflichtige 
Dunstabzugsanlagen und 
Überprüfungszeiträume

(1) Dunstabzugsanlagen im Sinne die-
ser Verordnung sind Anlagen einschließ-
lich Abluft leitungen, mit denen Dünste
beim Zubereiten von Lebensmitteln, ins-
besondere beim Kochen, Grillen, Frittie-
ren, Braten oder Rösten abgesaugt, ins
Freie abgeführt (Abluftbetrieb) oder in
den Raum rückgeführt (Umluftbetrieb)
werden.

(2) Gewerblich genutzte Dunstabzugs-
anlagen sind einmal jährlich auf Ver-
schmutzungen, die die Brandsicherheit
gefährden, durch eine Schornsteinfegerin
oder einen Schornsteinfeger im Sinne von
§ 2 Abs. 1 Satz 2 und 3 des Schornsteinfe-
ger-Handwerksgesetzes zu überprüfen.

(3) Ausgenommen von der Überprü-
fungspflicht sind gewerblich genutzte
Dunstabzugsanlagen von Kaltküchen und
Dunstabzugsanlagen, die in genehmi-
gungsbedürftigen Anlagen nach der Ver-
ordnung über genehmigungsbedürftige
Anlagen vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973,
3756), geändert durch Verordnung vom
28. April 2015 (BGBl. I S. 670), betrieben
werden.

§ 2

Nachweis der Arbeiten und Änderung
des Feuerstättenbescheides

(1) Die Schornsteinfegerin oder der
Schornsteinfeger, die oder der die Über-
prüfung nach § 1 Abs. 2 durchgeführt hat,
füllt eine Bescheinigung nach dem Mus-
ter der Anlage 1 wahrheitsgemäß und
vollständig aus und übergibt diese der 
Eigentümerin oder dem Eigentümer.

(2) Der Nachweis der fristgerechten
Durchführung der Überprüfungen nach 
§ 1 Abs. 2 ist geführt, wenn die Bescheini-
gung nach Abs. 1 durch die Eigentümerin

oder den Eigentümer fristgerecht und
vollständig der bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegerin oder dem bevollmäch-
tigten Bezirks schornsteinfeger vorgelegt
wurde.

(3) Bei Meldung von neu errichteten,
geänderten oder wieder in Betrieb ge-
nommenen, gewerblich genutzten Dunst -
abzugsanlagen im Sinne dieser Verord-
nung auf Grundstücken und in Räumen,
in denen weitere Anlagen der Eigentü-
merin oder des Eigentümers der Feuer-
stättenschau nach § 14 Abs. 1 des Schorn-
steinfeger-Handwerksgesetzes unterlie-
gen, ändert die bevollmächtigte Bezirks -
schornsteinfegerin oder der bevollmäch-
tigte Bezirksschornsteinfeger den für die
weiteren Anlagen ausgestellten Feuer-
stättenbescheid anhand der von der 
Eigentümerin oder dem Eigentümer über-
mittelten Unterlagen.

§ 3
Übergangsvorschrift

Für gewerblich genutzte Dunstabzugs-
anlagen auf Grundstücken oder in Räu-
men, in denen weitere Anlagen der 
Eigentümerin oder des Eigentümers der
Feuerstättenschau nach § 14 Abs. 1 des
Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes un-
terliegen, ändert die bevollmächtigte Be-
zirksschornsteinfegerin oder der bevoll-
mächtigte Bezirksschornsteinfeger den
für die weiteren Anlagen ausgestellten
Feuerstättenbescheid anhand der Daten
des Kehrbuches, wenn innerhalb von drei
Monaten nach Inkrafttreten dieser Ver-
ordnung keine reguläre Feuerstätten-
schau vorgesehen ist. Der geänderte Feu-
erstätten bescheid ist der Eigentümerin
oder dem Eigentümer bis spätestens drei
Monate nach Inkraft treten dieser Verord-
nung zu übermitteln.

§ 4
Gebühren

Für die Gebühren der Feuerstätten-
schau an gewerblich genutzten Dunstab-
zugsanlagen und die Erstellung des Feu-
erstättenbescheides für diese gilt Anla-
ge 3 der Kehr- und Überprüfungs ordnung
vom 16. Juni 2009 (BGBl. I S. 1292), zu-
letzt geändert durch Verordnung vom 
8. April 2013 (BGBl. I S. 760), mit der
Maßgabe, dass die Dunstabzugsanlage
einer Feuerungsanlage, die Dunstabzugs-
haube einer Feuerstätte und die Abluft
den Abgasen gleichzusetzen ist. Bei nicht
klar abgegrenzten Dunstabzugshauben
gilt jeder Teilbereich einer Dunstabzugs-
anlage über einer abgegrenzten Kochein-
heit als eine Dunstabzugshaube.*) FFN 512-90

Verordnung
zur Überprüfung von Dunstabzugsanlagen 

(Dunstabzugsanlagenverordnung – DAAV)*)
Vom 11. Mai 2015

Anlage 1



216 Nr. 12 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen – 22. Mai 2015

§ 5
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 1. Juni 2015
in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 31. De-
zember 2019 außer Kraft. Abweichend
von Satz 1 tritt § 3 am 31. Dezember 2018
außer Kraft.

Wiesbaden, den 11. Mai 2015

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r  
f ü r  W i r t s c h a f t ,  E n e r g i e ,  Ve r k e h r  u n d  L a n d e s e n t w i c k l u n g

A l - Wa z i r
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